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Halle und Umgebung
Ha e den 15 Juni 1916

Butterverſand nur gegen Bezugsſchein
Vekanntmachung

Durch Verordnung des Reichskanzlers vom 8 Juni 1916 iſt
zom 1 Juli 1916 ab Molkereien die Verſendung von Butter

außer an Behörden ſowie an Kaufleute zum Weiterverkauf nur
gegen vorherige Einſendung eines Vezugsſcheines geſtattet

Der Bezugsſchein wird von der Gemeindebehörde des Be
ziehers ausgeſtellt

Verbraucher Selbſtverbraucher Anſtalten Gaſt und Sveiſe
wirtſchaften welche bisher Butter von auswärts ſei es mittels
der Eiſenbahn oder durch die Poſt bezogen haben und ſie nach dem
1 Juli noch weiter beziehen wollen werden aufgefordert beim
Magiſtrat TeuerungsDeputation den Antrag auf Ausſtellung
eines Bezugsſcheines zu ſtellen Jn dem Antrag iſt außer dem
Namen und der Wohnung des Antragſtellers genau anzugeben

1 Name Firma und Wohnort des Lieferanten der Butter
2 in r Zwiſchenräumen ob wöchentlich zweiwöchentlich

uſw un
in welchen Mengen die Butter bezogen werden ſoll ferner

ten Nerbranqhern die Anzahl der Haushaltungsange
hörigen

bei Anſtalten die Zahl der Jnſaſſen für die die Butter be
ſtimmt iſt
Gaſt und Soeiſewirtſchaften haben anzugeben welche
Mengen von Butter ſie durchſchnittlich in einem Monat
während des Jahres 1915 verbraucht haben und welche Vor
räte an Butter oder Butterſchmalz ſie haben

Perſonen welche an Krankheiten leiden insbeſondere
Zuckerkrankheit die einen ſtärkeren Verbrauch an Fett
nötig machen haben dies durch ein ärztliches Zeugnis in dem
zugleich die unbedingt erforderliche Fett bezw Buttermenge an
zugeben iſt nachzuweiſen

Ein Butter Bezugsſchein kann nur an diejenigen ausgeſtellt
werden welche die vorerwähnten Angaben genau machen

Unrichtige Angaben werden nach S 11 der Bekanntmachung
des Reichskanzlers mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit
Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark beſtraft

S alle a den 12 Juni 1916

2 95 55

Der Magiſtrat

Aufnahme der Kartoffelvorräte am 16 Juni 1916
Bekanntmachung

Am 16 Juni 1916 findet eine neue Kartoffelvorratserhebung
tn Halle ſtatt die ſich auf alle Speiſekartoffeln andere Eßkartoffeln
und Jnduſtriekartoffeln erſtreckt Der Anzeigpſlicht unterliegen
alle dieſe Friſchkartoffeln alter Ernte in Haushaltungen in
Verkaufsbetrieben und Lagerſtätten jeglicher Art Die Anzeigen
ſind auf beſonderen Vordrucken zu erſtatten die den Beteiligten
am 16 Juni 1916 durch Polizeibeamte zugeſtellt werden

Es iſt der Beſtand an Kartoffeln am 16 Juni 1916 mittags
n

ußerdem kann der Bedarf an Frühhkartoffeln für eineWoche 7 Tage angegeben werden x
Die Zählblätter werden am Freitag nachmittag abgeholt
Für die Erhebung gelten die Strafbeſtimmungen der Bundes

ratsverordnung vom 5 Februar 1915

S alle a den 14 Juni 1916
Der Magiſtrat

t Städtiſcher Eterverkauffindet morgen Freitag in der Schule in der Talamtſtraße
ſtatt Jeder Haushalt bekommt bis zu 3 Stück das Stück zu
15 Pfg gegen Vorzeigung des Brotſcheines und des alten
Nahrungsmittelheftes A 22

Arbeitseinſchränkung in der Schuhwaren Induſtrie
Berlin 14 Juni Amtlich wird mitgeteilt Der Bundes

rat hat in der Sitzung vom 14 Juni 1916 entſprechend den
übereinſtimmenden Wünſchen der Verbände der beteiligten
Arbeitgeber und Arbeitnehmer eine Verordnung erlaſſen
nach der für gewerbliche Betriebe in denen Schuhwaren mit
ledernen Unterböden irgendwelcher Art hergeſtellt werden

der Hausarbeiter Hausgewerbetreibenden Heimarbeiter
und dergleichen mindeſtens 4 beträgt die Arbeitszeit
in den Werkſtätten oder Fabriken für den einzelnen Arbeiter
und den Betrieb in der Woche 40 Stunden ausſchließlich
der Pauſen nicht überſchreiten darf Den Hausarbeitern
darf ebenfalls nur eine entſprechend verringerte Arbeits
menge zugeteilt werden Durch dieſe Einſchränkung ſoll bei
der Knappheit der verfügbaren Vorräte an Bodenleder die
Arbeitsgelegenheit vermehrt und der Entlaſſung zahlreicher
Arbeiter vorgebeugt werden

Um Umgehungen z verhindern iſt weiter beſtimmt daß
Perſonen die in Werkſtätten oder Fabriken beſchäftigt wer
den Arbeit zur Verrichtung außerhalb des Betriebes nicht
übertragen werden darf und ferner daß die Stück und
Stundenlöhne nicht herabgeſetzt die Tages und Wochen
löhne nur im Verhältnis der tatſächlichen Beſchränkung der
Arbeitszeit gekürzt werden dürfen

Die Regelung der dabei nicht in Betracht kommenden
Fragen z B die Höhe der Entſchädigung die den Arbeitern
für den unverſchuldeten Lohnausfall zu gewähren örſt ferner
die Beiträge welche die Unternehmer zu dieſen Ent
ſchädigungen zu leiſten haben die Beſtimmungen darüberunter welchen Umſtänden eine Verminderung der Zahl der
Arbeiter ſtattfinden darf wird durch die Kontrollſtelle für
freigegebenes Leder in der Weiſe erfolgen daß nur ſolche
Betriebe welche verſprechen ſich den Anweiſungen zu fügen
Leder erhalten

Regelung der Geldſendungen an kriegs
und zivilgefangene Dentſche in Frankreich
Verlin 14 Juni Amtlich Von den Geldſendungen an

kriegs und zivilgefangene Deutſche in Frankreich werden neuer
dings infolge Verordnung des franzöſiſchen Kriegs
miniſteriums 20 Prozent einbehalten und der
franzöſiſchen Staatskaſſe zugeführt Die fran
zöſiſche Regierung ſucht dieſe willkürliche Maßregel durch den Hin
weis zu rechtfertigen daß in Deutſchland Geldanweiſungen an
kriegs und zivilgefangene Franzoſen zum Gold Parikurſe ausge
zahlt werden und nicht zu einem für den Empfänger derartiger
Geldſendungen vorteilhafteren niedrigeren Kurſe den die deutſche
Mark gegenwärtig infolge Verminderung der deutſchen Ausfuhr
in dem neutralen Auslande beſitzt Dieſer Standpunkt der zu
er deutſchen Behörde iſt rechtlich an ſich unan
echtbar Jm Jntereſſe der beiderſeitigen Kriegs und Zivil

gefangenen wird jedoch beabſichtigt mit der franzöſiſchen Regie
rung unter Hintanſetzung des grundſätzlichen Standpunktes ein
erträgliches Abkommen über die beiderſeitige Behandlung der
Geldſendungen an Gefangene zu vereinbaren Das Abkommen
wird rückwirkende Kraft beſitzen ſo daß jetzt die zurückgehaltenen
Beträge nachträglich auch an die kriegs und zivilgefangenen
Deutſchen in Frankreich zur Auszahlung gelangen Für die An
gehörigen beſteht demnach keine Befürchtung daß die jetzt zurück
gehaltenen 20 Prozent dem Empfänger endgültig verloren ſein
könnten WTB

Goldenes Doktorjubiläum
Unſer Mitbürger Herr Geh San Rat Dr H Mekus

begeht am 16 Juni 1916 die Feier ſeines 50 jährigen
Doktorjubiläums

Geboren wurde er am 21 Dezember 1842 zu Paderborn
beſuchte nach einer Vorbildung im Privatunterricht die
Schulen zu Petershagen Hamm und Marienwerder Jm
Jahre 1862 bezog er die Univerſität Halle um ſich dem Stu
dium der Medizin zu widmen Von Halle ging er nach
Zürich und Königsberg wo er im Jahre 1866 zum Doktor der
Medizin promoviert wurde Er nahm dann am Feldzuge
1866 teil Es folgte eine längere Ausbildung an den Ani
verſitäten München Prag und Halle 1870 ließ er ſich in
Halle als Arzt nieder und nahm dann am Feldzuge 1870 und
1871 teil Nach Beendigung des Krieges kam er nach Halle
zurück und hatte bald eine ausgedehnte ärztliche Praxis zu
verſehen Neben ſeiner Tätigkeit als Arzt fand er noch Zeit
ſich dem öffentlichen Leben unſerer Stadt in
mannigfacher Weiſe zu widmen Lange Jahre hat er
einer Reihe gemeinnütziger Vereine angehört Eine Zeit
lang war er Mitglied des StadtverordnetenT fern die Zahl der gewerblichen Arbeiter einſchließlich

Ein langfſichtiger Vertrag
Die Geſchichte eines merkwürdigen Vertrages der im

Jahre 1833 in Rußland geſchloſſen wurde und im Jahre 1925
zur Erfüllung gelangen ſoll wird von der Times erzählt
Die kaiſerlich ruſſiſche Akademie der Wiſſenſchaften und
Künſte veröffentlicht in dem Londoner Blatt auf Grund der
letztwilligen Verfügung die vor über 80 Jahren der General
Aelxis Arakſchieff der Ratgeber und unzertrennliche Freund
des Zaren Alexander getroffen hatte einen Teil des Teſta
mentes des Grafen Jm Jahre 1833 hatte der Freund des
Kaiſers bei der ruſſiſchen Staatsbank 50 000 Rubel mit der
Verfügung deponiert daß die Summe 93 Jahre lang unbe
rührt bleiben müſſe Nach Ablauf dieſer Zeit ſolle ſie ſamt
den angewachſenen Zinſen zum größten Teil dem Verfaſſer
der vervollſtändigſten und hiſtoriſch treueſten Geſchichte der
Regierung Alexanders J ausgezahlt werden Das Werk ſoll
am 100 Jahrestage des Todes des Kaiſers d h im Jahre
1925 zur Veröffentlichung gelangen Drei Viertel des Kapi
tals das im Jahre 1925 mit Zins und Zinſeszins auf etwa
800 000 Rubel angewachſen iſt ſollen den Preis bilden der
dem Verfaſſer des preisgekrönten Manuſkriptes auszuzahlen
iſt Der Reſt der Summe aber iſt zur Deckung der Koſten der

Veröffentlichung des Werkes und des Honorars für die Ueber
ſetzung in die franzöſiſche und die deutſche Sprache beſtimmt
Zehntauſend Exemplare des Werkes ſollen zu niedrigem

reiſe verkauft werden um wie der Teſtator ſich ausdrückt
auch die minderbemittelten Volksklaſſen mit der Geſchichte
des Herrſchers bekannt gemacht zu haben der Rußland zur
aerzfrnacht erhob und ganz Europa aus der Sklaverei be

Die Angſt der franzöſiſchen Kunſthändler
Jn der franzöſiſchen Preſſe werden dem Cicerone zu

folge immer häufiger Beſorgniſſe geäußert daß der Kunſt
handel nach dem Kriege danach trachten werde die in
Privatbeſitz befindlichen Kunſtwerke in Frankreich aufzu

ufen und im Ausland abzuſetzen Perreau Tradier wies
darauf hin daß im Jahre 1906 und 1907 2800 Kiſten mit
Skulpturen und Architekturfragmenten von Frankreich nach

merika ausgeführt wurden daß im Jahre 1913 in dem
onat Juni die Bethſabs von Rembrandt der Tanz und
golino von Carpeaur und die Salome von Regnault vonFrankreich nach Amerika verkauft wurden glaubt aber trotz

kollegiums Sein Jntereſſe für die Entwicklung Halles

dem nicht daß dem Lande in dieſer Hinſicht eine Gefahr
droht da die Muſeen ſich ja ſeit Jahren die beſten Stücke
und Hauptwerke aller Meiſter geſichert hätten Andre Hon
norat dagegen verlangt eine Jnventariſierung des privaten
Kunſtbeſitzes in Frankreich und eine hohe Ausfuhrſteuer
Louis Barlier fordert jedenfalls daß Mittel gefunden wer
den um die Kunſtſchätze im Lande zu behalten da ſie die
beſte Propaganda für die franzöſiſche Kultur darſtellten
iſt ſich aber über die anzuwenden Mittel ſelbſt nicht klar

Berliner Erſtaufführung
Aus Berlin wird uns geſchrieben
Zwei däniſche Autoren Hjalmar Bergſtröm und Anker

Larſen haben uns mit dem Dreiakter Schwarzer Peter
beglückt Es iſt ein leichter Sommerſpaß für ſommerliche
Tage Für das Leſſing Theater war bei ſeiner Annahme
wohl entſcheidend daß Albert Baſſermann hier eine Rolle
findet in der er ſeiner nicht immer leicht zu bändigenden
Laune die Zügel ſchießen laſſen kann Er iſt der rade
brechende isländiſche Bildhauer ein ungefüger gutmütiger
Naturburſche der ſich mit der Gattin eines Landarztes ſo
weit einläßt daß er beinahe ſeinem lieben drolligen Modell
untreu geworden wäre Aber zum Schluß bleibt der lange
Jsländer ſeinem kleinen Mädchen die nach Abenteuern aus
ſpähende Frau ihrem im Eheglück ſchwelgenden Arzt er
halten Das iſt dem Profeſſor aus Kopenhagen zu danken
der bei den Eheleuten zu Beſuch iſt und als Nervenſpezialiſt
ſeine Theorie von den vagabundierenden erotiſchen Strö
wungen gründlich erprobt So gründlich r er ſich beim
Experimentieren mit der koketten Frau ſelbſt die Finger
verbrennt und als ſchwarzer Peter ar guter Letzt von allen
ehänſelt wird Jn der Villa des Arztes und im Scheunen

Atelier des Bildhauers gibt es manchen neckiſchen und
manchen derben Scherz die man auf ihre RNeuheit nicht ängſt
lich prüfen darf und die von den Darſtellern obenan von
Herrn und Frau Baſſermann Frau Grüning und den

Götz und Landa zu luſtigſter Wirkung beſchwingt
wurden

Die amerikaniſche Eiſenhölle
Unter dem an die zwei Millionen Köpfe zählenden

Arbeiterheer der Rieſenwerke des amerikaniſchen Stahltru z
chbeſteht ſeit geraumer Zeit ſchon eine immer weiter um
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hat er noch beſonders dadurch bewieſen daß er mit e
anderen Bürgern der Stadt ſich zuſammenſchloß und eine
rege Werbetätigkeit entfaltete zur Gründung einer Aktien
geſellſchaft um den Reilsberg zu erwerben Auf dieſem
Terrain entſtand dann der Zoologiſche Garten Die
Aktiengeſellſchaft erwarb auch das Solbad Wittekind
Beide Jnſtitute wurden bekanntlich ſpäter von der Stadt
übernommen Auf dieſe Weiſe der ſpekulativen Bautätig
keit entzogen ſind beide Anſtalten der Allgemeinheit als Er
holungsplätze erhalten worden

Theater Muſik und bildende Kunſt wurden von ihm ge
fördert Eine ausgedehnte ärztliche Praxis hielt ihn
dauernd in Fühlung mit ſeinen Patienten bis in ſein hohes
Alter Er war ihnen nicht nur Arzt ſondern iſt vielen auch
als wahrer Freund und Berater nähergetreten

Zu Ausbruch des Kriegs nahm er teil an der Ver
wundeten Pflege Seit dieſer Zeit iſt er an dem Verein s
lazarett Kinderheilſtätte als Arzt tätig Seine
Rüſtigkeit und ſeine Geſundheit hat er ſich zu erhalten ge
wußt durch die Ausübung der Jagd Hier ſuchte und fand
er die Erholung von ſeinem Berufe Möge ihm ferner ein
geſegneter Lebensabend beſchieden ſein
Die Anfallverſicherung ruſſiſchpolniſcher Arbeiter

Nach der Reichsverſicherungsordnung unterliegen ausländiſche
Arbeiter in bezug auf die Gewährung der Leiſtungen aus der
Unfallverſicherung gewiſſen Einſchränkungen Hinterbliebene
eines Ausländers ſoweit ſie ſich zur Zeit des Unfalles nicht ge
wöhnlich im Jnland aufhalten hahen überhaupt keinen Anſpruch
auf Hinterbliebenenrente und auch für den Verletzten ſelbſt ruht
die Unfallrente ſolange er ſich gewöhnlich im Ausland aufhält
Ausnahmen galten bisher ſoweit Rußland in Betracht kam nur
für einzelne ruſſiſche Grenzortſchaften dieſe Ausnahmen bezogen
ſich jedoch nicht auf die Hinterbliebenenrente

Jnfolge des Kriegszuſtandes iſt das deutſche Wirtſchaftsleben
noch mehr als ſrüher auf die Heranziehung ausländiſcher insbe
ſondere ruſſiſch volniſcher Arbeiter angewieſen deren Anwerbung
aber bisher häufig gerade deshalb auf Schwicrigkeiten ſtieß weil
der ausländiſche Arbeiter die Leiſtungen der Verſicherung wie
geſagt nur in beſchränktem Maße genoß Eine Bundesratsverord
nung vom 14 Juni 1916 hebt nun zugunſten von Arbeitern die
aus dem Gebiete des gegenwärtigen Generalgouvernements War
ſchau oder aus dem von Oeſterreich Ungarn verwalteten Gebiet
der k u k Militärverwaltung in Polen zur Arbeit nach Deutſch
land herüberkommen ſowie zugunſten ihrer Hinterbliebenen jene
Einſchränkungen in bezug auf alle Unfälle die ſich ſeit dem 1 Juni
z Js e enet haben für die bezeichneten ruſſiſch polniſchen Ge

iete auf
Es ſteht alſo den Hinterbliebenen eines ſolchen ruſſiſch pol

niſchen Arbeiters die zur Zeit des Unfalles in dem bezeichneten
ruſſiſch volniſchen Gebiete ihren gewöhnlichen Aufenthalt hatten
nunmehr ebenſo wie Hinterbliebenen von Jnländern ein Anſpruch
cuf die Hinterbliebenenrente zu und ferner ſoll auch das Ruhen
der Rente für ſolche Arbeiter ſelbſt wie ſür ihre Hinterbliebenen
für die Dauer ihres gewöhnlichen Aufenthalts innerhalb dieſes
Gebietes wegfallen Der Rentenbezug ſoll auch fortdauern wenn
in der militäriſchen Beſetzung der Verwaltung oder in der ſtaats
oder völkerrechtlichen Lage Ruſſiſch Polens oder einzelner Teile
dieſes Gebietes Aenderungen eintreten Jn bezug auf Mitteilung
des Aufenthaltsortes uſw gelten für dieſe Ausländer dieſelben
Vorſchriften wie G rentenberechtigte Jnländer die ſich im Aus
land aufhalten Die neue Verordnung ſoll auch bei ihrer Wieder
aufhebung für die Unfälle welche in die Geltungsdauer der Ver
ordnung fallen weiter wirkſam bleiben ſo daß alſo auch in dieſem
Falle die ausländiſchen Arbeiter und ihre Hinterbliebenen ihre
Renten aus ſolchen in die Geltungsdauer der Verordnung fallen
den Unfällen weiter beziehen würden ſolange ſie in den bezeich
neten ruſſiſch polniſchen Gebieten ihren gewöhnlichen Aufenthalt
haben Die Beſtimmung hierüber insbeſondere über Zeitpunkt
und Umfang des Außerkrafttretens der Verordnung iſt dem
Reichskanzler überlaſſen

Rückgriff auf die Konſervenvorräte
Konſerven in Büchſen und in gedörrter Form ſind verhältnis

mäßig noch in bedeutendem Umfange am Markte und bei den
Kleinhändlern zu haben

Um zu verhindern daß die jungen Gemüſe beſonders Kohl
rabi Wirſingkohl und Schoten nicht genügend ausgereift und
ausgewachſen an den Markt kommen iſt nach Möglichkeit für die
nächſte Zeit noch die Verwendung konſervierter Gemüſe geboten

greifende Gärung die auch bereits in lokalen Streiks ihren
Ausdruck gefunden hat Die Arbeiter wollen die günſtige
Zeit der beiſpielloſen Kriegskonjunktur die den Truſtherren
ungeheure Gewinne in den Schoß wirft auch ihrerſeits zur
Verbeſſerung ihrer Arbeitsbedingungen und Lohnverhält
niſſe ausnutzen Und daß dieſes Verlangen nicht unberechtigt
iſt darüber belehrt überzeugend der Bericht den die Kom
miſſion der Jnduſtrieverhältniſſe Amerikas über den in den
Stahlwerken in Joungtown kürzlich ausgebrochenen Ausſtand
erſtattet hat Die Werke des Truſts in den Staaten Penn
ſylvanien Jllinois Jndiana Newyork Maryland Alabama
Colorado und Ohio werden in genanntem Bericht bezeichnen
derweiſe ſtets als Höhlen der Hölle aufgeführt Die
Arbeitszeit in den Betrieben des Stahltruſts ſo heißt es in
dem Bericht beträgt zwölf Stunden auch heute noch nach
dem der Aufſichtsrat des Truſts offiziell den Zwölfſtundentag
abgeſchafft hat An den Hochöfen arbeiten 80 Prozent der
Arbeiter regelmäßig ſieben Tage in der Woche Das geſamte
Gebiet der Eiſeninduſtrie vom Norden bis zum Süden vom
Oſten bis zum Weſten der Union iſt für einen Streik nur
allzureif und die Lohnerhöhung von 10 Prozent die in Aus
ſicht geſtellt wurde iſt ſchwerlich dazu angetan die Lage zu
verbeſſern Joungſtown iſt einfach wenn man den Zu
ſammenhang der Dinge betrachtet der erſte Aufbruch des
Vulkans der viele und gefährliche Krater aufweiſt Zweifel
los wird ſich der Streik immer weiter ausdehnen wenn man
nicht zumindeſt den Arbeitern eine zwanzigprozentige Lohn
erhöhung nicht nur in Ausſicht ſtellt ſondern verbürgt und
ihnen weiter den achtſtündigen ſtatt des zwölfſtündigen

rbeitstages gewährt Vor allem aber wird man mit dem
Syſtem der induſtriellen Zwangsherrſchaft t brechen
müſſen das der Truſt wie die ſog Un gen eingeführt
W um jede Koalitionsbildung der Arbeiter von vorn
erein zu unterdrücken Der amerikaniſchen Regierung

die ſich für die Wahrung der Menſchlichkeit und der Men
ſchenrechte in Europa ſo heftig ins Zeug legt ſcheint nach
dieſem Bericht im eigenen Lande ein reiches Betätigungsfeld
u ihre humanen e e e e Daß denillionen der Arbeitsſklaven in den Vereinigten Staaten
menſchenwürdige Verhältniſſe gewährt werden ſcheint ihr
zeit weniger am Herzen zu liegen zumal ſie ſich mit ſolchen

eſtrebungen bei den allmächtigen Truſtkönigen ſehr un
beliebt machen würde u
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doppelten und dreiDa vie zungen Ventze aueewa alen di

e ungsmengen l wie in der Jetztzeit und ein jederen e e darauf bed ſein muß zur
ng der n u durch die Art und Einteilung ſeines Verbrauches beizutragen ſo wird dieſes Verlangen zu

einer vaterländiſchen Pflicht
Der feinere ack des jungen Gemüſes darf nicht ent

e n Es wird vielmehr alles darauf ankommen mög
ichſt umfangreiche Nahrungsſtoffmengen heranzuziehen um in
kurzer Zeit über ausreichende Erzeugungsmengen verfügen zu
können
Aunch für die Gemüſezüchter empfiehlt es ſich nach dieſen
Grundſätzen zu handeln

ührung
uſſes vom Roten Kreuz undgagunſten des Mobilmdes Nationalen ehe

Am Mittwoch den 28 d Mts findet im Stadttheaterckne Wohltätigteitsau hrung zugunſten des Mobilmachungs
aus es vom Roten Kreuz und des Nationalen Frauendienſtes

er Königliche und Univerſitäts Muſikdirektor Herr Alfred
Rahlwegs hat ſich in liebenswürdiger Weiſe bereit erklärt die
muſikaliſche Leitung der Veranſtaltung zu übernehmen Außer
einem Konzert wird die einaktige komiſche Oper Der Schau
ſpieldirektor von W A Mozart vorbereitet Die Spiel
leitung des Werkes liegt in den Händen von Leopold Sachſe Jn
den Hauptpartien ſind Mitglieder des Stadttheaters beſchäftigt

Da der ganze Reinertrag der Veranſtaltung durch die beiden
Vereine unſeren Kriegern zufließt iſt wohl mit Sicherheit auf ein
gusverkauftes Haus zu rechnen

Etwas aus dem Gebiet der Zahlen Prophe
zeihungen

Zweimal 1916
Vor kurzem war in vielen Zeitungen zu leſen ein Schlau

berger habe herausgefunden daß die Summe der Zahlen welche
Geburtsjahr Regierungsantritt und Lebensalter Kaiſer Wil
helms II und Kaiſer Franz Jofefs angeben in dieſem Jahre je
3832 betragen die Hälfte davon ſei 1916 alſo dürfe man noch in
dieſem Jahre und zwar da 149 10 und 16 7 am 10
Waffenſtillſtand oder Frieden erwarten Zu demſelben Zahlen
ergebnis gelangt man nun aber auch wenn man andere Herrſcher
nach dieſen betrachtet Beginnen wir mit den
beiden Vettern Zar Nikolaus II von Rußland und König Georg V
von England

Nikolaus II
Geburtsjahr 13868Regierungsantritt 1894
Regierungszeit 22

Georg V
Geburisiahr 1865Regierungsantritt 1910
Regierungszeit

Alter g v J 48 Alter v a 513832 3832Die Hälfte davon beträgt in beiden Fällen 1916 Nehmen
wir die Oberhäupter der beiden lateiniſchen Schweſtern Frankreich
und Jtalien

Poincaré
Eeburtsjahr

Viktor Emanuel III
1860 Geburtsiahr 1869Regierungsantritt 1913 Regierungsantritt 1900

Regierungszeit 3 Regierungszeit a 16

A 56 lter a e 47lter

3832 3832Die Hälfte davon beträgt 1916
Dazu führt die Köln Ztg aus Man kann in derſelben

Weiſe mit ſämtlichen regierenden Fürſten Europas verfahren
immer wird das Ergebnis 3832 2 1916 ſein Dieſe Zahlenprobe
ſtimmt indes auch für andere
trat 1881 in den Eheſtand iſt alſo ſeit 35 Jahren vermählt und
gegenwärtig 58 Jahre alt 1858 35 58 3832 die Hälfte
davon iſt 1916 Herr v Bethmann Hollweg iſt 1855 geboren ſeit
1909 Reichskanzler gegenwärtig 61 Jahre alt und ſeit 7 Jahren
in ſeinem verantwortungsvollen Amt 1855 1909 61 7
3832 die Hälfte davon iſt 1916 Und wenn ein beliebiger Herr
Schmitz oder Müller der einen Beruf hat in der angedeuteten
Weiſe nachrechnet bekommt er dasſelbe hergus So kann jeder
mann vom Fürſten herunter bis zum Bettelmann irgendein be
liebiges Ereignis aus ſeinem Leben in Beziehung zu 1916 ſetzen
immer wird ſich mit Not wendigkeit dasſelbe Ergebnis ein
ſtellen Gewiſſe Leute werden hieraus vielleicht den Schluß ziehen
wollen daß in dieſem Jahre der Friede kommen muß Aber dieſe
Zahlenerſcheinung gibt zu dieſer Hoffnung nicht die geringſte Ver
anlaſſung Denn was für 1916 gilt gilt ebenſo für 1914 1915
1917 uſw Man mache die Probe und man wird die Ergebniſſe
3828 1914 3830 1915 3834 1917 uſw erhalten Wie erklärt
ſich nun das Wunder Sehr einfach ſo die Zahlen des Ge
burtsjahres und des Lebensalters müſſen notwendigerweiſe die
augenblickliche Jahreszahl ausmachen Dieſe Jahreszahl muß ſich
zum andernmal ergeben wenn man irgendein Jahr aus ſeinem
Leben und den Unterſchied zwiſchen dieſem und der Jahreszahl
zuſammenzählt Das Ganze iſt alſo nichts als eine ziemlich dreiſte
Nasführung derer die gern mit Zahlen ſpielen aber nicht rechnen

Entwiſcht
Die Szene wird zum Tribunal
Salandra iſt das ganz egal
Man ſagt ihm grob die ſchlimmſten Dinge

Er denkt an ſeine Silberlinge
Und als er ſtürzte mit Geſtank
Zählt er im ſtillen Pfund und Frank
Jtalien würgt an üblen Brocken
Salandra hat ſein Schäfchen trocken
Der Judas ger das Geld ins Gras
Salandra nimml s und macht ſich was
Ihn plagt kein Skrupel denn Verehrter
Die Welt iſt heute aufgeklärter
So drückt ſich ſchlau der Präſident
Und ſieht von weitem zu wie s brennt
Wer wagt ſich an die heiße Suppe
Dem Abgerutſchten iſt das ſchnuppe

Er kam davon mit heiler Haut
Den andern gerbt ſie bis ſie blaut
Denn es bleibt wahr auf dieſer Erden
Wer dumm iſt muß geprügelt werden

Michel

Auf dem neuen Militärflugplatze an der Deſſauer Straße
hinter dem Gartenlokale Sansſouci herrſcht jetzt eine ſehr
rege zätigteit Es ſind dort Mengen Stein und
Baumaterialien angefahren und glei Pritig auf zwei großenGerſten und Kartoffelplänen drei Flughallen r Bau be
geiffen Dieſe Pläne erſtrecken is zu dem nach Halle
Trotha abzweigenden Wege Die abgemähte Gerſte wurde
als Grünfutter a die Militärpferde verwendet m
GertraudenFriedhofe aus wird jetzt ein elektriſches Kabel
längs der Deſſauer Straße dorthin gelegt von der Mötzlicher
Seite aus erfolgen ſchon die Arheiten zum Legen des An
ſchlußgleiſes von der Halberſtädter Bahn aus Die Obſt
bäume an der engen Deſſauer Straße die übrigens ſchon
recht alt ſind und ganz beſonders am Flugplatze vom Raupenfraße ſehr gelitten baben werden bei der Verbreiterung durch

um 11

J Zierbäume erſetzt Jm Hintergrunde hat man ein ſchönes
norama unweit davon der Seebener Buſch und in der

erne der hohe Petersberg
Weiterführung des Zuges Z 588 11 Uhr abends ab Hallenach Nordhauſen e auch an dieſer Stelle darauf hingewieſen

daß der vorgenannte Zug der bisher 1,05 Uhr nachts in Sanger
hauſen endete nunmehr bis Nordhauſen durchgeführt wird wo
er 2 Uhr nachts ankommt Reiſende aus Halle und Umgebung
haben alſo Gelegenheit außer dem Abendzug 6,12 Uhr noch den

hr zu benutzen
M rgiſche VBangewerksBerufsgenoſſenſchaft Sektion II

Halle Aus dem an die Mitglieder verſandten Verwaltungsbericht
für 1915 iſt folgendes mitzuteilen Die Zahl der Betriebe iſt 1914
um 106 1915 um 126 zuſammen um 232 gegen 1913 zurückge
gangen W Zuſtand bedingte ein ſehr erhebliches Zurückgehen
der Lohnzahlungen Der Lohnrückgang betrug 1914 ſchon 4,138
Mill Mark im Berichtsjahre weitere 4,418 Mill Mark zuſammen
8,556 Mill Mark gegen 1913 Da die Rentenzahlungen gegen dieVoriahre nur wenig geringer ſind ſo ergab ſich in dieſem Jahre
die Notwendigkeit zur Deckung der Ausgaben die Rücklage mit
heranzuziehen um die Beiträge ungefähr den Voxiahren anpaſſen
zu können ie Zahl der eingetragenen Betriebe betrug Ende
des Berichtsjahres 2662 gegen 2788 im Vorjahre Davon entſielen
auf die Maurerei 716 auf die Malerei 454 auf die Dachdeckerei
346 auf die Zimmerei 303 auf die Klempnerei und Jnſtallation
294 uſw Gelöſcht wurden 128 eingetragen 2 Betriebe Jm Jahre
1915 ſind angezeigt 618 Unfälle Entſchädigungsopflichtig waren
davon 75 Es waren 11 Todesfälle zu verzeichnen Entſchädi
gungsbeiträge für die Sektion II insgeſamt 259 466,51 Mk dar
unter Renten an Verletzte 188 025 97 Mk desgl an Witwen
34 113,05 Mk desgl an Kinder Getöteter 25 789,29 Mk für die
Zweiganſtalt 49 875,17Mk Die Geſamtzahl der Rentenempfänger
der Sektion II belief ſich am h auf 1231 aus der G
Jm Jahre 1915 wurden von der Sektion II 190 Beſcheide und 41
ändentſcheide erteilt davon entfielen auf die Zweiganſtalt 4 Be

ſcheide Jn 41 Fällen wurde gegen die erteilten 190 Beſcheide
Einſpruch erhoben Die Einſprucherhebenden wurden von den
Verſicherungsämtern gehört Die im Jahre 1915 von der Sektion
II der Berufs Genoſſenſchaft nachgewieſenen Löhne und Gehälter
betragen 14 936 260 Mör mithin 4 418 738 Mk weniger als im
Voriahre Die Maurer find am meiſten davon betroffen mit
9 084 273 Mk und die Zimmerer mit 1982957 Mk Der Ge
fahrentarif iſt in 36 Klaſſen eingeteilt die Anlage bewegt ſich
zwiſchen 1,75 bis 157,71 Mk auf je 1000 Mk anrechnungsfähiger
Lahn Die Generalverſammlung ſollte erſt in Lützen ſtattfinden

findet aber am 18 d Mts hier in Halle ſtatt Nach der Ver
ammlung ſoll gemeinſames Eſſen dann eine Beſichtigung der

Sehenswürdigkeiten unſerer Stadt ſtattfinden
Die Bibel im Kriege Ueberraſchend ſtark iſt die Nachfrage

nach Bibeln und Bibelteilen in der Kriegszeit Noch nie ſeit
überhaupt Bibeln verbreitet wurden hat eine derartig umfang
reiche Verbreitung ſtattgefunden wie 1914/15 Die Geſamtzahl
der 1914 verbreiteten Bibeln Neuen Teſtamente und ſonſtigen
Bibelteile beläuft ſich auf 254 Millionen während 1915 die Zahl
auf 34 Millionen geſtiegen iſt Jn der ganzen bisherigen Kriegs
zeit alſo ſind von den bibeldruckenden Geſellſchaften allein 6 Mill
Bibeln uſw ausgeſandt worden Nimmt man die Beſtände der
jenigen Geſellſchafſten hinzu die bei Kriegsbeginn vorhanden
waren ſo ſtellt ſich die Verbreitung noch höher Die Zahl der
ſremdſprachlichen Neuen Teſtamente und Bihelteile die ſich unter
dieſen Millionen findet fällt nicht ſehr ins Gewicht ſo daß die
verbreiteten Schriften faſt ganz auf die deutſche Bevölkerung zu
rechnen ſind

Theaker Konzert und Vorkräge

Das r r uns daß es ab Freitagmit ſeinem neuen Programm im Zeichen der Senſation ſteht
Unfere Kaiſerin iſt 1858 geboren denn ein wirkliches Senſationsbild iſt der hervorragende Film

Der Zeitungskönig Die Handlung ſpielt in Amerika
und iſt aus dem Journaliſtenleben hergusgegriffen Ganz ameri
laniſch iſt der Moment wo aus einem fahrenden Eiſenbahnzuge
der mittelſte Wagen abgekoppelt und ein darin verhafteter Jour
naliſt befreit wird Mit größter Spannung wird man dieſe außer
gewöhnliche und lebensgefährliche Handlung verfolgen Das
Ganze handelt ſich um eine ſcheinbar ausſichtsloſe Liebe zwiſchen
einem armen Berichterſtatter und der Tochter eines reichen ameri
kaniſchen Zeitungskönigs Als zweites großes Bild iſt ein intereſ
ſantes Luſtſpiel Bubi als Heiratsvermittler hervorzuheben
das mit ſeinem flotten und heiteren Jnhalt bei jedermann Ge
fallen finden wird

Das Paſſagetheater bezeichnet den Spielplan der kommenden
Woche als mit hervorragenden Novitäten beſetzt Als erſte ein
von dem bekannten Regiſſeur und Darſteller Walter Schmidt
häßler verfaßter und inſzenierter Filmroman in 4 Akten Ge
opfert Ferner erſcheint wieder der beliebte Albert Paulig in
Eine uhr komiſche Geſchichte auf dem Spielplan Außerdem

neueſte Kriegsberichte und weitere erſtklaſſige Neuheiten

Vereine und Verſammlungen
Der Verein des Blauen Kreuzes feiert am 17 und 18 Juni

P 20 Jahresfeſt Am Sonnabend den 17 Juni wird Herr
rediger Dallmeyer aus Leipzig im Saale Weidenplan 4 abends
2 Uhr einen Vortrag über das Thema Die Samariter des

Blauen Kreuzes halten Der Feſtgottesdienſt am Sonntag den
18 Juni findet um 10 Uhr in der Stephanuskirche ſtatt wo Herr
Paſtor Littan aus Magdeburg predigen wird Nachmittags 522
Uhr Rachfeier im Garten der Stadtmiſſion ohne Kaffeetrinken
beſtehend in Anſprachen Deklamationen Geſangs und Muſikvor
trägen Jedermann iſt willkommen

Die Vierteljahrsverſammlung des Bundes halliſcher Gemein
ſchaften findet Dienstag den 20 Juni abends 8 Uhr im Saale
der Stadtmiſſion ſtatt Herr Stadtmiſſionar Deubel wird den
Bericht über die Gnadauer reren geben Außerdem
werden über das Thema Unſere Bereitſchaft für das Kommen
des Herrn die Herren Paſtoren Faßmer Haberland und Winter
berg ſprechen Jedermann iſt willkommen

Ein interkonfeſſioneller Hilfsausſchuß für Gefangen Seelſorge
beſteht ſeit dem 11 Dezember 1914 Aufgabe des Ausſchuſſes mit
dem die ſtaatlichen und kirchlichen Behörden Hand in Hand ar
beiten iſt es nach einer doppelten Seite a ienenſ zu leiſten
1 Gewinnung von Perfſönlichkeiten die für die Seelſorge der
Kriegsgefangenen in Deutſchland und an unſeren gefangenen
Landsleuten im Ausland geeignet ſind und 2 Beſchaffung Emp
fehlung und Verteilung der für die Gefangenen geeigneten reli
giöſen Literatur Der Ausſchuß beſteht aus einer evangeliſchen
und katholiſchen Abteilung von je vier Mitgliedern ſowie einem
Vertreter der Jſraeliten Der evangeliſchen Abteilung gehören
zurzeit an Direktor D Spiecker Berlin Präſident des Zentral
ausſchuſſes für Jnnere Miſſion als Vorſitzender Oberhofprediger
D Dryander Niedermeyer Berlin Leiter der deutſchen
Kriegsgefangenenhilfe und Dir Schreiber Steglitz Am 14 Febr
1915 wurde der Ausſchuß vom preußiſchen Kriegsminiſterium an
erkannt und ihm das Recht erteilt ſich unmittelbar mit den fürdie Gefangenen zuſtändigen Stellen ins Benehmen zu ſetzen

Dieſe ügung ermöglicht die Verbindung des Ausſchuſſes mit
ſämtlichen Lagerkommandanten Die Arbeit des Ausſchuſſes he
eht u a in Beſchaffung von Ueberſichten über den Stand der
eelſorge in den Lagern Nachweis von Gefangenenliteratur Prü

ungen der Meldungen zum Dienſt in der Gefangenenſeelſorge
rmittelung der verſchiedenen Beſtrebungen auf dem Gebiete

Dem Ausſchuß iſt es auch zu verdanken daß die Weltallianz der
riſtlichen Sanglingeperein und chriſtli Vereine junger

ner vom Kriegsminiſterium die erbetene Erlaubnis erhielten
in Gefangenenlagern ſoweit ein Bedürfnis vorliegt Baracken

mit Schreib und Leſeräumen zu errichten in denen zugleich Unter
richtskurſe und Vorträge gehalten und ſonſtige ſoziale Dienſte ge
leiſtet werden können Den weiteren Ausbau dieſer kirchlichen
Arbeit hat dann die Deutſche Kriegsgefangenenhilfe unter Lei
tung von Dr Riedermeyer Berlin C 2 Kl Muſeumſtr 5 über
nommen Jn allen einſchlägigen Fragen der Gefangenen Seel
ſorge und verwandten Beſtrebungen erteilt die Geſchäftsſtelle des
Ausſchuſſes in VerlinSteglitz Humboldtſtr 14 durch den Schrift
führer Miſſionsdirektor Paſtor Schreiber von der Deutſchen
Evangeliſchen Miſſionshilfe bereitwilligſt Rat und Auskunft

Deutſcher Lehrertag
Unber Nachdruck verb 8 u H Eiſenach 13 Juni

Die Standesorganiſation der deutſchen Lehrerſchaft der
Deutſche Lehrerverein trat heute hier zu ſeiner 26 rtreter
verſammlung zufammen Die Verhandlungen leitete der Vor
ſitzende Röhl Berlin der die Erſchienenen darunter Vertreter
aus Oeſterreich und Ungarn willkommen hieß Den inneren Aus
bau des Lehrervereins ſollte dieſe Kriegstagung in die Wege
leiten Fünfzig Prozent der Mitglieder des Vereins ſtänden im
Felde Mit Stolz könnten die deutſchen Lehrer auf den Anteil
der Schule an den kriegeriſchen Erfolgen zurückblicken Auf der
Tagung waren 128 408 Lehrer durch 476 Abgeordnete vertreten
Auf die Schrift von Tews Die deutſche Einheitsſchule wurde
beſonders aufmerkſam gemacht

Den erſten Vortrag über das Thema Die Aufgaben des
Lehrèrvereins nach dem Kriege hielt Paeßler Berlin
der u a ausſührte Nach wie vor muß der Lehrerverern im Dienſte
des Volkes ſtehen Er muß im Volke und für das Volk leben
Er muß zur Stärkung des Reichsgedankens beitragen und das Be
wußtſein fördern daß wir trotz aller Spaltungen und Parteien ein
einiges Volk ſind Der Lehrerverein muß Stellung wzhmen zu
der Frage Wie behaupten wir uns als Staat und Volk in der
Zukunft Dazu iſt notwendig daß man erwägt ob die Schule
Reichsſache werden ſoll und daß man den Gedanken einer Reichs
ſchulbehörde bearbeitet Die Forderung der nationalen Einheits
ſchule Gemeingut aller Lehrer werden Der Standpunkt der
Lehrerſchäft zu den Fragen der Bevölkerungspolitik der inneren
Koloniſation der Wehrkraft der Jugend und anderes mehr muß
feſtgelegt werden Die Fülle dieſer Arbeiten kann der Lehrer
verein nur dann bewältigen wenn alle Lehrer mitarbeiten wenn
in den Vertreterverſammlungen und den einzelnen Vereinen
eifrige Arbeit geleiſtet wird Jeder Lehrer muß in allen Ange
legenheiten zum Lehrerverein ſeine Zuflucht nehmen können und
dort auch Hilfe und Rat finden Lebhafter Veifall

Jn der anſchließenden lebhaften Ausſprache die ſich über
wiegend mit inneren Fragen des Lehrervereins beſchäſtigte er
klärte Schulrat Scherer Worms der wichtigſte Punkt ſei die natio
nale Einheitsſchule mit einer gemeinſamen Welt und Lebens
anſchauung auf ſittlicher Grundlage Dazu wieder ſei notwendig
der konfeſſionsloſe Religionsunterricht

Bei der weiteren Ausſprache trat Schuldirektor Jochen aus
Roßleben für den Beſuch der Einheitsſchule bis zum zwölften
Lebensjahre ein Dieſe Schule ſei nicht nur aus ideellen Geſichts
punkten heraus zu fördern ſie ſei auch nötig um das Anſehen des
Lehrerſtandes zu heben Außerdem würden dabei große Erſparniſſe
erzielt werden Die vielen Wünſche die zum Ausbau des Lehrer
vereins geäußert wurden ſollen vom Organiſationsausſchuß be
orbeitet werden Es folgte dann die Beratung über den Krieger
Dank des Deutſchen Lehrervereins Roſien Berlin gab eine kurze
geſchichtliche Entwicklung des Kriegerdanks der nur Angehörigen
des Lehrerſtandes zugute kommen ſoll Er beleuchtete die Schwie
rigkeiten welche ſich der Durchführung dieſes edlen Werkes ent
gegenſtellen Auch wenn die Schule im großen und ganzen einig
wäre ſo gingen und gehen heute noch die Anſichten über die einzuſchkagenden Wege auseinander Vor allen Dingen muß man
über die Frage entſcheiden ob dieſer Krieger Dank Sache des
Allgemeinen Deutſchen Lehrervereins ſein ſoll oder ob er beſſer
bem Landes Lehrerverein überlaſſen bleibt Jn der Ausſprache
kommt mehrfach die Anſicht zum Ausdruck daß die einzelnen
Landesvereine eine Kriegerdank Kaſſe und der Allgemeine Lehrer
verein eine Ausgleich Kaſſe ſchaffen ſollen

Die Ausſprache über die Gründung eines Kriegerdankes des
Deutſchen Lehrervereins endigte mit dem Beſchluſſe den ent
ſprechenden Antrag anzunehmen Der Träger dieſes Dankes ſoll
der Allgemeine Deutſche Lehrerverein ſein Die näheren Ausfüh
rungen bleiben einer ſpäteren Beſchlußfaſſung vorbehalten bis
feſtgeſtellt iſt was das Reich leiſten wird und wie hoch die Ver
luſte ſind Bis zur Regelung dieſer Angelegenheit ſollen die
Landesvereine die Unterſtützungen leiſten Die Vorbereitungen
für die weiteren Arbeiten wurden einem Ausſchuß übertragen

Der folgende Punkt der Tagesordnung betraf die Beziehungen
des Deutſchen Lehrervereins zum Deutſch Oeſterreichiſchen Lehrer
bunde und zu den Lehrerorganiſationen der anderen mitteleuro
päiſchen Staaten Den einleitenden Vortrag hielt der Vorſitzende
Röhl Berlin Er betonte daß mit dem Deutſch Oeſter
reichiſchen Lehrerbunde engere Beziehungen ge ft
und zu den Lehrervereinen der anderen mitteleuropäiſchen Staaten
Verbindungen angebahnt werden müſſen Redner gab eine Ueber
ſicht über die Entwickelung des Deutſch Oeſterreichiſchen Lehrer
bundes der 20 000 Mitglieder zählt und über deſſen Beziehungen
zum großen deutſchen Lehrerverein Der Gedanke eines politiſchen
und wirtſchaftlichen Mitteleuropas laſſe auch nähere Beziehungen
zwiſchen den Lehrern der in Frage kommenden Staaten h
wert erſcheinen Jn Breslau hätten am 5 März Verhandlungen
zwiſchen Vertretern des Deutſchen Lehrervereins und des Deutſch
Oeſterreichiſchen Lehrerbundes ſtattgefunden wobei beſchloſſen
wurde einen engeren Zuſammenſchluß beider Verbände her
zuführen und einen Ausſchuß einzuſetzen der die Anbahnung von
Beziehungen zu den übrigen mitteleuropäiſchen Lehrervereinen in
die Wege leiten ſoll Gleichzeitig wurden Richtlinien aufgeſtellt
nach denen der Ausſchuß arbeiten ſar und ebenſo die zu er
rebenden Ziele in großen Umriſſen ſkizziert Die Lehrer haben
ie Pflicht in die Herzen der Jugend das zu pflanzen es zu hegenund zu pflegen was ihre Väter in heißem Kampfe erſtritten

haben Die Verſammlung gab ihre Zuſtimmung zu den in
Breslau gefaßten Beſchlüſſen Der Vorſitzende des DeutſchOeſter
reichiſchen Lehrerbundes Strebel Wien und Realſchul
direktor Kemeny Budapeſt Herausgeber der verbreitetſten
e e u begrüßten dieſe Entſchließung mitlebhafter Freude Kemeny beſonders wünſchte daß in dieſer
neuen Vereinigung Ungarn die ihm gebührende und von ihm ver
diente Stellung erhalte Die militäriſche Ausbildung der
Jugend als Erxziehungsfrage behandelte Fechner Berlin Die
Aufgaben der körperlichen Erziehung dürfen nicht getrennt werden
von den n der geiſtigen und ſittlichen Erziehung Für die
Volksſchule iſt dabei zu fordern daß der Turnunterricht ausgebaut
wird Jn den Fortbildungsſchulen muß der pflichtmäßige Turn
unterricht eingeführt werden Schumann Hamburg begrün
dete einen Antrag der Hamburger Geſellſchaft der Freunde des
vaterländiſchen Schul und Ergziehungsweſens welcher die Ein
führung des Fachmilitäriſchen in die Jugenderziehung ablehnt
dagegen die Ausbildung der geſamten körperlichen Leiſtungsfähisg
keit der Jugend fordert Es wurde hierzu ein Antrag des ge
ſchäftsführenden Ausſchuſſes angenommen welcher lautet Die

ertreterverſammlung hält es für dringend notwendig daß im
Hinblick auf die Stärkung der Wehrhaftigkeit und die wi ft

r Behauptung unſeres Volkes die Ausbildung der a gen
und ſittlichen Kräfte gefördert und durch eine planmäßig durchge

hrte körperliche Erziehung ergänzt wird Den im e
tehenden Amtsbrüdern wurde ein treudeutſcher Gruß entbotenund abef der Hoffnung auf barwiegr ruhmreichen Frieden Ausdruck
verliehen Der Beſchluß auf Beſeitigung der Fremdwörter in
den Satzungen des Lehrervereins wurde a et Begründung
durch Tews angenommen Die weiteren Beratungen betrafen
ausſchließlich interne Angelegenheiten
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S

belgiſchen Geſchoſſen fallen beſonders eine Granate im Kaliber j Moritz Heimann Eine Freundeskritik von Verthold ViertelProvinzial Nachrichken mr dern Lermetrn gee er Wric Ter S t mer al v Pprie als Syſtem von Rudoſ

e m e morz Aus der Elſter und Luppenaue 14 Juni He in Lang und Minengranate und eine Granate ohne ührungering a treter
elmännchenarbeit Nicht wenig war ein hieſiger im Kaliber von je 15 Zentimetern auf Dann ſind 20 encliſche a 4

Wieſenbeſiter überraſcht als er morgens ohne ſein Zutun r r e war vr enne 5 kg enerheite do dern r v W re von le n in v d ranalen Spork Nachrichken
acht ſondern um einen Jrrtum des Nachbars der in nicht ge Lansgtanate von Zünder Auch ad ine weite Ware Pferdeſport
nauer Kenntnis der Grenzen die Arbeit vollbracht hatte granate im Kaliber von 30 Zentimetern ſowie eine Granate im Rennen in Karlshorſt am 13 Juni
Dieſes Geſchehnis führte jedoch zu keiner Disharmonie der gleichen Kaliber und zwei Geſchoſſe im Kaliber von je 32 Zenti DahliaHürden Rennen 3000 Meter 5000 Mk 1 Solten metern neben zehn kleineren Artilleriegeſchoſſen und patronen 1 SoloBeteiligten ſchiedener Kalib he mons Song Lüneberger 2 Tante Aurelia 3 Secluded4 Eſperſtedt am Kyffhäuſer 14 Juni Gründung erſchtedener Kaliber zu ſehen Tot 36 10 Plaß 17 25 25 10
einer Ergöl Geſellſchaft Unter Führung der Fürſtenwalder FagdRennen 3600 Meter 4000 MarkRumäniſchen ErdölExplorations Geſellſchaft BerlinBuka Sia 9 in 2 Senſible Symons 3 Sieſta Tot 43 10
Zeſt i it einer Milli tammkapit tatteteen ſt hegruntet f worden Hige e t n zieſger Ge Wir emp fehlen eine S giritee i Petch Se 2
Selnreſtur belegenen etwa 1 Million Quadratmeter um Platz 13 18 16 10 r
faſſenden Terrains zu erſchließen beabſichtigt Die neue Deutſches HürdenRennen 3500 Meter 12 000 Mark
Geſellſchaft hat ihren Sitz in Berlin und heißt Thüringer m I 1 Goldſtrom Fritſche 2 Mercedes 3 Hanſeat TotErdöl Geſellſchaft Barbaroſſa in Eſperſtedt am Kyffhäuſer 174 10 Platz 33 18 18 10Bekanntlich wurde i h Bee e r auf die Fortſetzung folgtBerliner Gruppe zurzeit auf Oel bohren bei 175 Meter STiefe das Erdöl erbohrt Saale Zeitungn Naumburg 14 Juni Bundes und Gau um Preige von M 50 monaiſien und vtten Geſchäftsverkehr
tagung der Wandervögel Naumburg ſtand wäh 7 stehenden Vordrucx auszutüllen und uns Für die Berkſfentlichungen anter dieſer Ueberſchrift üherntmmai die Redaktion
rend dieſer Pfingſttage im Zeichen des Greifes auf blauem a ub d Der Versand erfol detnerlei VerantwortungGrunde Etwa 500 Wandervögel Jungen und Mädchen Y ort u ren er Versand erfolgt Waſchvorführungen Am Freikag den 16 Juni finden im
zogen am erſten Feiertage nach den Knabenbergen bei Schul Aann ohne weitere Kosten pünktlich nach Er Reſtaurant MarslaTour Gr Ulrichſtr 10 einige Waſchvorfüh
pforta Dort wurden im Gautage der Thüringer zunächſt echeinen jeder Ausgabe Waſef pt er n x a v dt e zaſchfrau ſtatt er Beſu eſer enloſen Vorführungenen Weheenſe megeſeche a geſwh m Leipiett Bezugsabfellung der iſt S e von Halle und Umgegend zu empfehlen Näh
Abends ſhioß ſich an künſtleriſche Aufführung der Sanale Zeitung er e a
Quitzows durch die Deſſauer an Am zweiten Feiertag g vwanderte die fröhliche Schar nach Freyburg nach Goſeck Fernsprecher 1133 Handel Gewerbe und Verkehr

m Zum Konkurs der Gewerkſchaft Hohenſtein in Coburg BeiVor und Zuname dem hersoglichen Amtsgericht in Coburg findet am 22 Juni eineHläubigerverſammlung der in Konkurs befindlichen Gewerkſchaft

Schönburg und der Rudelsburg n Naumburg hatten ſich
inzwiſchen an die 1500 Wandervögel aus ganz Deutſchland
zum Bundestage eingefunden Unter dieſen bemerkte manf i e 51 Hohenſtein ſtatt zur Beſchlußfaſſung darüber ob einem von derauffallend viele mit dem Bande des Eiſernen Kreuzes Dienstgrad ch nſelbſt mit dem Kreuze Klaſſe oder ſonſtiger Kriegsaus t a geren nein Kunſt Smteker in Mannheim R
r Wohdervegee der a T r Armeekorps e Ausſicht genommenen Vergleich zugeſtimmt werden ſoll

n J r u t Divlsfon h hen 73 r auf m Jmelten r vertretende Leiter des Bundes Paſtor Küchenmöbel eintreten zu laſſen ſo daß die Möbel bis jeSchomburg Braunſchweig ſprach ergreifend zu den andäch J Brigade 40 bezw 55 Prozent tuerer als vor dem Kriege ſind
tigen Jungen und Mädchen von den über 1100 gefallenen Vom niederländiſchen Sardellenhandel Der Fang von SarWandervögeln Die Jenaer ſangen ſehr ſchön altdeutſche Regiment dellen in der Zuiderſee hat Ende Mai begonnen An denWeiſen und wundervolles Orgel und Geigenſpiel ergänzte meiſten Fangplätzen waren die Erträge bisher noch recht undie Andacht Mittags wurden die munteren Geſellen aus zZetalillon W doch e r grohe nder Gulaſchkanone geſpeiſt und fröhliche Klänge der Artil y hoch r Im ar ahr re r r die Mittel
leriekapelle gaben die Begleitung dazu Daran ſchloſſen ſich gKompyegnie fang Neue Ware wurde in Amſterdam mit 42 bis 43 Gulden
die ernſten Beratungen des Bundestages Die Tagung aus gehandelt vorjährige und ſolche von 1913 koſtete ziemlich gleich
der hervorgehoben ſei daß ein dem jetzigen ähnliches aber mäßig 45 Guldengeſchütztes Bundeszeichen geſchaffen werden ſoll um die Wan Eoghkedron KölnMüſener BergwerksAktienverein Kreuztal Die
dervögel vor falſchen Beſchuldigungen zu ſchützen ergab den ordentliche Generalverſammlung hatte ſich abermals mit dem An
feſten Willen weiter durch friſch frohes Jugendwandern mit Baiterie trage auf Verkauf des Unternehmens an die Akt Geſ Charlotten
zu wirken an der Erneuerung unſeres Volkes Einer Jugend hütte h eine o e Hsredie ſittſam und hell ö ſammlung ni eſchlußfähig war ie bekannſittſ hellen Auges durch Deutſchlands ſchöne Gaue Kolonne der Verwaltung wurden gegen 800 Stimmen alſo mit Da äber
wandert muß die Zukunft gehören Dieſen Eindruck werden t
alle die die Naumburger Tagung des Wandervogels mit
erlebten in ſich aufgenommen haben e

Salza 13 Juni Bürgermeiſterwahl Dr Roſe

I Dreiviertelmajorität angenommen Der Vorſtand erklärte daß
die früher für die Verſchmelzung angegebenen Gründe auch heute

noch zutreffend ſeien Die weitere Behandlung der neuen Auf
S ſchlüſſe auch der Grube Stahlberg rechtfertige den Jnhalt des

Bestellt von

der bisher kommiſſariſch die Verwaltung der Gemeinde Schmiede Namen Gutachtens Von einer Dividendenſchätzung von 6 bis 8 Prozent
feld Kreis Schleuſingen leitete wurde einſtimmig zum Bürger ſei der Verwaltung nichts bekannt Sie halte eine ſolche Angabe
meiſter von Salza bei Nordhauſen gewählt J Ort für zweifelhaft Eine höhere Abfindung vielleicht im VerhältnisLucka 14 Juni Erdrückt Auf dem Arbeitsplatz der von 1 habe ſich bei der Charlottenhütte nicht durchſetzen laſſen
Holzinduſtrie G geriet der 62jährige Arbeiter Julius Klie e S e Land wirtſchaftliche an r für Deutſchlandmann beim Holzabladen mit dem Kopf zwiſchen zwei Balken wo x e Die Generalverſammlung beſchloß zunächſt einſtimmig das Grund

kapital auf 20 Millionen Mark zu erhöhen Zum nahm
noch einmal Geheimrat Dietrich das Wort und betonte daß es
bei dem Beſchluß allein ſein Bewenden nicht haben dürfe ſondern
daß ſämtliche Mitglieder nun auch für die Aufbringung der neuen
Mittel tätig fein müßten Er habe die Hoffnung und die feſte
Zuverſicht daß dies bald wie allſeitig gewünſcht geſchehen werde
Die Jahresrechnung für 1915 wurde darauf genehmigt und Ent

durch der Tod auf der Stelle herbeigeführt wurde

Altenburg 14 Juni Ebrengeläut Am Johannis
tage ſollen in der Mittagsſtunde alle Glocken im Lande zum

rn Gedächtnis der im Kriege gefallenen Helden geläute
erden

Leipzig 13 Juni Ein ſteinaltes Ehepaar Derhieſige Zoologiſche Garten birgt eine Rieſenſchildkröte die nicht

Kunſt und Wiſſenſchaft
Wilhelm Gauſe Jn Stein an der Donau iſt der Maler

und Jliuſtrator Wilhelm Gauſe im 63 Lebensjahre einem Herz
ſchlag erlegen

weniger als vier Zentner wiegt und längs über den Rücken 1,38
Meter mißt Nach der Rückenlänge wird das Alter dieſer Tiere
berechnet Das vorſintflutlich anmutende Exemplar iſt danach auf
250 Jahre reichlich ſechs Menſchenalter zu ſchätzen Das um
40 Zentimeter kleinere Weibchen mit 218 Zentner Gewicht dürfte

Hochſchulnachrichken

Der neue Rektor der Techniſchen Hochſchule An der Tech
niſchen Hochſchule in Berlin Charlottenburg iſt für
das Studienjahr 1916,17 als Nachfolger des bisherigen Rektors

laſtung erteilt Die Abänderung des Statuts wonach die Höchſt
dipdende auf 5 Prozent feſtgeſetzt werden ſoll muß einer ſpäteren
Generalverſammlung vorbehalten bleiben da ſich bei den Vere
handlungen mit dem Bundesrat noch weitere formelle Aender
rungen des Statuts als notwendig ergeben haben

um die Zeit des Siebenjährigen Krieges nach Durchbrechen der Thi J ſteheEierick u d en Georg de Thierry Profeſſor Dr Jng Max Kloß Vorfteher amſag an n ehe e der reren Elektrotechniſchen Verſuchsfeld der Techniſchen Hochſchule zum Hallif cher Wetterbe richt

h a iſche eibe i Profeſſ teht i Lebensiahredes Aquariums lebende Alligator deren Alter mit 100 Jahren Rektor gewählt worden Profeſſor Kloß ſteht im 44 Lebensjahre

e hoch gegriffen iſt e JanChemnitz 13 Juni Auf der Hamſter Jagd S 9 Uhr abends 7 Uhr morgensſener a re rer terten werden Bäder und Kurorke r nrtge von der Chemnitzer Polizeibehörde vorgenommen in rot S Barometer Millimeter 747,2 747 0e ehe en mit ſehr an Erfolge So Winden n 1 n nd Se e h et ehren e her ha re ins
aushaltung einer alleinſtehenden Dame anſtatt der ange ne Moer e Hrobe n GBaſten zuge Rel Feuchtigkeit 94 100gebenen Fleiſchmenge von 15 Pfund nicht weniger als 180 Pfund darf die diesjährige um ſo mehr mit einer Steigerung der Sind en R 1 SW 2

Sleiſchwaren die an verſchiedenen Stellen aufgeſtapelt waren
vorgefunden und natürlich ſofort beſchlagnahmt

Vermiſchkes
Für über 100 000 Mark Warendiebſtähle wurden in einem

annten Geſchäft im Berliner Konfektionsviertel gufgedeckt
eſſen Leitung merkte daß ſie ſeit Jahr und Tag arg beſtohlen

Zurde und es gelang ihr den Dieben auf die Spur zu kommen
ie Hauptrolle ſpielten der Pförtner des Hauſes ſeine Frau und

z Schwager die in den Lagerräumen ſtahlen was ihnen er
dachbar war Sie ſerden einen Hehler ſetzten aber einen Teil

e ute meiſt Seidenmäntel und Seidenſtoffe auch an Privat
Er e ab Der Pförtner und der Hehler wurden verhaftet die
e wittelungen ſind aber noch nicht abgeſchloſſen nehmen vielmehr
u immer größeren Umfang an Bei dem Hehler fand man

die den Sachen aus dieſem Geſchäft auch viele die aus anderen
wir ſtählen und Einbrüchen herrühcten Bei anderen Beteiligten

irden größere Summen baren Geldes und Sparkaſſenbücher ent
deckt Nach den bisherigen Ermittelun en dür te t aber ird in ihrer euſchöp ung die jeden Verglei mit ähneſtohlenen Sachen 100 000 Mark übetſteigen f Wert der lichen Bauten ſogenannter Weltkurorte verträgt die beſte Bürg

Ausſtellung von Artilleriegeſchoſſen im Berliner Zenghauſe ſchaft für das weitere Gedeihen des Kurortes ſehen därfen Oberpegel i St r

die K 4 t Nedra Oberpegel r 2,06 08Iugt ampfmittel unſerer Feinde 677 zu einer äußerſt ſehenswerten h 1 uIaztellung im Lichtbofe des königlichen Zeughauſes vereinigt wehen Ware 2 a u
den Es ſind 75 feindliche Artilleriegeſchoſſe der verſchiedonſten U nterpegel 12donſtruktionen und Kaliber An erſter Stell ſſiſche ſind r cyeh zu nennan Unter dieſen befinden ſich n reine

a ddliber von 26 Zentimetern ferner eine Pulvergrongate im
h er von 22,8 Hentimetern und eine Sprenggrangte und ein

rapnell im Kaliber von je 20,5 Zentimetern Anter den 20

Mitteldeutsche Privat Banſc

Beſuchsziffer gerechnet werden als inzwiſchen der am 1 Juli 1914
hegonnene Neubau des Georgenbades fertiggeſtellt und
der Benutzung übergeben werden konnte Der reiflichſt vorbe
ratene und nach dem Entwurf des leider im Feindesland ge
fallenen Regierungshaumeiſters Balhorn zu Glatz ausgeführte
Bau nimmt die von der Seitenberger und Georgenſtraße ge
bildete öſtliche Ecke ein Der Mittelteil zu dem eine wuchtige
Freitreppe hinanführt iſt äußerlich durch reichere Gliederung und
architektoniſchen Schmuck hervorgehoben Er enthält im Erd und
Obergeſchoß je eine geräumige Wartehalle die Haupttreppe einen
Perſonenaufzug und die Räume der Badkanglei In den Seiten
ügeln ſind in zweigeſchoſſiger Anlage rund 60 Einzelzellen für
annenbäder aus der Georgenguelle für Bäder mit den üblichen

Zuſätzen Kohlenſäure Sole Fichtennadelertrakt u dergl für
Teil Sitz und Halbhäder und für alle Arten Duſchen unterge
hracht unter den letzteren verdienen die geradezu muſterhaften
Einrichtungen für die Behandlung von Frauenkrankheiten hervor
gehoben zu werden Für die badetechniſche Ausſtattung war vor
allem der Geſichtspunkt maßgebend etwas Vollkommenes in
hygieniſcher und ſanitärer Hinſicht zu hieten Nach dem Urteil
berufener Fachleute iſt das durchaus gelungen Die Stadt Landeck

Likerariſches
De Shaubühne herausgegeb

enthält in der Nummer 28 ihres
und Kind von Paul Gutmann Politiſches von einem Dichter von

Axtiengeseolisodan

9 Filiale alle a B Fernsprecher Hr 1383 1382 1e83

WMaximum der Temperatur am 14 Juni 22 0 C
Minimum in der Nacht vom 14 Juni zum 15 Juni 0 C
Riederſchläge am 15 Juni 7 Uhr morgens 6 mm

Wekterwarte Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

16 Juni Wolkig teils hedeckt etwas Regen
17 Juni Warm Sonne Wolken vielfach Kemitter

W J

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktien Gellſchaft Aken a d Elbe

yi en a d Elbe den 14 Juni 1916 Heute traf der Kahn Nr
er e

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Nulh

2 Tan
P oststrasse I

z Stüntervegel



Amklihe Bekannkmachnngen

Jn der Strafſache
gegen die Fil pan 333 Jda 3 geb Bremer in Halle a

eboren am 27 Januar 1873 zu Nordhauſen evangeliſch wegen Milch
n hat das Königliche Schöffengericht in Halle a S in der Sitzung

vom 18 Mai 1916 für Recht erkannt
Die Angeklagte iſt des Bergeheus gegen S 10 zu 1 und 2 des Geſetzes

betreffend den Verkehr mit Nahrungsmilteln vom 14 Mai 1870 ſchuldig und
wird deshalb unter Auferlegung der Koſten zu einer Woche Gefängnis und
100 einhundert Wark Geldſtrafe an deren Stelle im Richteintreibungs
falle für je 10 zehn Mark ein Tag Gefängnis zu treten hat verurteilt

Die Veröffentlichung des erkennenden Teils des Urteilstenors durch Ein
rückung desſelben innerhalb einer Woche nach Rechtskraft des Urteils in der
Halleſchen Zeiieng in der SaaleZeitung und im GeneralAnzeiger

wird auf Koſten der Angeklagten angeordnet
Die Richtigkeit der Abſchrift der Urteilsformel wird beglaubigt und die

Vollſtreckbarkeit des Urteils beſcheinigt
Halle a den 31 Mai 1916

Schmidt
s Gerichtsſchreiber des Königl chen Amtsgerichts Abteilung 8

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll

am 12 Dezember 1916 vormittags 10 Uhr
an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden das im
Grundbuche von Halle Band 173 Blatt 6014 eingetragene Eigentümerin
am 31 Mai 1916 dem Tage der Eintragung des Verſteigerungsvermerks die
Witwe Luiſe Kuntze geb Ulrich eingetragene Hausgrundſtück Humboldt
ſtraße 8 Kartenblatt 11 Parzelle 3263/23 4 ar 59 qm groß jährlicher
Rutzungswert 3450 Mark

Halle Saale den 5 Juni 1916
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Gemäß Artikel 1 der Bundesratsverordnung über die Ver

rorgungsregelung vom 4 November 1915 Reichs Geſetzbl S 729
wird mit Zuſtimmung des Herrn Oberpräſidenten der Provinz
Sachſen für den Stadtkreis Halle verordnet

S I
Alle im Beſitz oder Gewahrſam der Kartoffelerzeuger befind

lichen Kartoffelvorräte ſind mit rückwirkender Kraft vom 10 Juni
v Js ab zugunſten des Kreis Kommunalverbandes beſchlag
nahmt

S 2
Es werden den Kartoffelerzeugern ſofern der Bedarf nicht

geringer iſt für jeden Angehörigen ſeiner Wirtſchaft einſchließlich
des Geſindes ſowie der Naturalberechtigten insbeſondere Alten
teiler und Arbeiter welche kraft ihrer Berechtigung oder als Lohn
Kartoffeln zu beanſpruchen haben für den Kopf und Tag ein
einhalb Pfund bis zum 30 Juni 1916 belaſſen

Dieſer Satz erhöht ſich bei naturalberechtigten Feldarbeitern
einſchließlich der ausländiſchen Arbeiter und der Kriegsgefangenen
bis zu drei Pfund Kartoffeln für den Kopf und Tag ſofern ein
ausreichender Erſatz durch andere Nahrungsmittel nicht geſchaffen
werden kann

S 3
Die übrigbleibenden Kartoffeln ſind zur Verfügung des

Kreiſes zu halten und auf deſſen Anfordern anzuliefern

S 4

Zur Durchführung dieſer Beſchlagnahme hat jeder Kartoffel
erzeuger auf dem Zählblatt der Kartoffelbeſtandsaufnahme vom
16 Juni 1916 den am 10 d Mts vorhandenen Kartoffelbeſtand
anzumelden und gleichzeitig anzugeben wieviele Perſonen ſeine
Wirtſchaft mit Kartoffeln und wieviele davon mit 3 Pfund täg
lich zu verſorgen hat

Auch hat der Erzeuger anzugeben welche Mengen ſeiner Kar
toffeln er ſchon jetzt als zur menſchlichen Ernährung ungeeignet
erachtet

S 5
Die Abgabe der Kartoffeln aus der eigenen Wirtſchaft an

Dritte außerhalb der Gemeinde des Gutsbezirks iſt ohne Ge
nehmigung der Ortspolizeibehörde verboten

S 6
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden gemäß

s 17 der Bekanntmachung vom 25 September 1915 Reichs Geſetz
blatt S 612 mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten oder mit Geld
bis zu 1500 Mark beſtraft

Salle a den 15 Juni 1916
Der Magiſtrat

Städtiſcher Herings Verkauf
Heute iſt eine Zufuhr prima Holländer Heringe eingetroffen

Dieſe ſind in Tonnen von der Firma Fr Henſel K Haenert
hier zu beziehen Jnfolge des höheren Einkaufspreiſes müſſen
die Verkaufspreiſe bei den Kleinhändlern auf 24 Pfg für das
Stück geſetzt werden

Halle a den 15 Juni 1916 Der Magiſtrat
Geſchenkgelder

Wir beſcheinigen hierdurch mit verbindlichſtem Danke daß im
Monat Mai 1916 die nachſtehend bezeichneten Geſchenke uns über
wieſen worden ſind
1 Von dem Schiedsmann Herrn Breitkopf Sühnegeld

von dem Schiedsmann Herrn Reubke Sühnegeld in
Sachen W D
von dem Schiedsmann Herrn Graſſe Sühnegeld in
Sachen W
von dem Schiedsmann Herrn Graſſe Sühnegeld in

Sachen Wvon dem Schiedsmann Herrn Heiſe Sühnegeld in

Sachen /5 5,00von dem Schiedsmann Herrn Reubke Sühnegeld in
410,00

Summa 24,00 Mk

3,00 Mk

3,00

4,50

1,50

o

go

Salle den 13 Juni 1916
Die Armendirektion

Zwangsberſeigerung C Kautgesuche

Freitag den 16 Juni er vor 2 gft zu kaufen geſmittags 11 Uhr verſteigere ich im Zigarrengeſchäft Beſ Offert m

Grundſtück Trothaerſtraße 53 zu allen Angaben unter U P 9375 an
Halle Trotha Nudolf Moſſe Halle a S2 Lokomobilen e

2 Kreſchüaſteni re Kau f e
Möbel

1 Selbſthinder Strohpreſſe

vollſtänd Wohnungs
meiſtbietend gegen ſofortige Bezahlung

Einrichtungen

cke Gerichtsvollzieher

Pianino Geldchränke
Laden Einrichtungen

und zahle das meiſte Geld

Friedrich Peileke
De Geiſtſtraße 25

O Zu verkaufen

2 ſchwere däniſche Fohlen

4,2 u Jahre a t hot abzugeben
August Wagner Landwirt

er Operharz
Dunkle Tannenwaldungen wo der Edelhirsch auf freier Wild
bahn zieht groteske Täl m plätschernd Bächen u sprudelnd
Quellen blaue Seen umrahmt von grünen Wiesenmatten
massige Berge von über 900 m Höhbe d Ganze abgeschloss u
gekrönt von d höchsten dem Brocken das ist der Oberharz
mit seiner kräftigen ozonreichen Gebirgsluft eine erstklassige
Stätte der Erholung ein hochinteressantes Touristenland

Bergstadt Altenau im Harz
Höhenkurort 450 550 Meter Bahn Goslar Hltenau Aus
kunft durch die Kurverwaltung
Hot u Pension Rammelsberg Altenau Haus I W Fernspr 3
Vilia Clara Wohn f Somm u Winterg m v Verpfl mäss Pr
Hot Pens Villa Annenhöhe Fspr 11 Mod Haus dir a Wald

Herrl Fernblick e Pr z merharz m Höhenkurort mitSt Andr oasberg romantisch waldreicher Umgebung
Sehenswerte Zahnradbahn bis zur Oberstadt Schwindsüchtige
aus geschlossen Kriegsteilnehmer Vergünstigung Prospekt

durch rege n m tm hoch mitten grüner esenmattenClausthal tannenumkränzt klarer Gebirgsseen und aus

Waldungen Reine staubfreie ozonreiche Luft
urch Gebirgsklima und Höhenlage besonders zur Stärkung

der Nerven u Herz u zur Erholung nach grosser Sorge und
angestrengter Arbeit geeignet Prosp K K
Gasthaus z Rathaus Haus I Rang Vorzügl Küche Tel 207
Gasthaus Z g Krone 1 a tag ez Clausthal Erstkl FamilienhausKurhaus Voigtslust mit allem Komfort Idyllisch eigen
artig landschaftl schön im Walde gelegen Freie Schwimm
anstalt in unmittelbarer Nähe Illustr Prospekt frei

Mayers Kurhaus Buntendook b Claustal Haus 1 Rang Prosp
Bad Grun in Obh 1000 Fuss über d Meere Inm herrl

Buchen und Tannenw Pr fr d d Kurv
Römers Hot mee i z 7 Pr E nerharz Bahnlinie Goslar Zellerfeld vonLautenthal schön bewald Bergen umgeb herrl Spazierg

gute Hotels u Privatwohnung Arzt Wasserleitung Kana

lisation vorz Sol z rn Näh rgesch rom Höh Kurort 420 600 m BahnstWildemann Wasserl a radioekt Quellen Elektr Licht
Tennispl Luft und Wasserb Prosp fr Kur Kom
Vitla Eggers erstkl Pensionshaus dir am Walde Frl Bell

Zellerfel Luftkurort u Sommerfr 600 m über dem M
Sehr reine ozonreiche Fichtenwaldluft Bade

anstalt Gute Privatw Bahnst Clausthal Zellerfeld Telephon
amt Clausthal Ruskunkt und Prospekt d d städt Kurverw
Kurhaus Wegesmünle Am Walde Prospekt Willi Tolle
Spiegelthaler Kurhaus Mittelmühle a Wald Bes C W Tolle
Kurhaus Untermühle mitten im Walde Bes Ida Tolle

bei Zellerfeld OderharzJohanneser Kurhaus S en i Wege
kein Lazarett Radiummineralquelle Bäder Hrzt täglich im
Hause Penslon 9 Mk Prospekt Fernsprecher Clausthal 11 J

Gebrüder Gergs

N ALLEN KREISEN

wird unſer

Kriegs Atlas
gern gekauft

Er enthält in vorzüglicher ſechsfarbiger Ausführung 10 Kartenſämtlicher Fucgeſchagglagas ſechsfarbig führung

Der Verſand dieſes wertvollen und äußerſt praktiſchen KriegsAllaſſes iſt als Kervpoſtortef dige erſt Prakiſchen Krleg
Der Kriegs Atlas iſt zum außerordentlich billigen Preiſe

von nur 50 Mark
und 10 Pfg für Porto durch die Geſchäftsſtelle der

Saale Zeitung Halle a S
zu beziehen

Unbedrucktes Zeitungspapier

Rollenreſte billig zu verkaufen in der Geſchäftsſtelle d Zeitung
Gr Brauhausſtraße 17 Druckerei Kontor

8 Ferd nd Fvfen Auktion
Wegen Aufgabe der Pachtung kommen auf

Rittergut Schköna
Station Gräfenhainichen Halle Berliner Bahnſtrecke am 19 Juni
vormittags 11 Uhr beginnend zum Verkauf 9 Stück gute
Arbeitspferde in gutem Futterzuſtande belgiſcher und däniſcher
Schlag zum Teil in beſten Jahren 9 Stück gute Milchkühe
3 mit Kälbern Reſt zum Teil tragend 1 Bulle zur Zucht geeignet
auch ſämtliches totes Jnventar was näher bekanntgemacht wird

Der Beſitzer

Vermischtes

Lo den Pelerinen

Harmonium
zu kaufen geſucht Gefl Off unter
Z 2968 an die Exped d Ztg

waſſerd für Herren Damen u Kinderkin utchwagen e
leichter Selbſtfahrer zu kanfen geſ H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
Angebote mit Preis an

erd Kalker in Eisleben AUrinUnterſuchung
z chemiſche und mikroſk ſowieKontrollkaſſen Prüfung von Auswurf

KotaladdiererNational jed Art werden auf Tuberkelbazillen
ekauft Angebote mit Angabe der z fertig gewiſſenhaft und billig
aſſennnmmern erbeten unter M 2870 z Apotheker C Krütgen

Straßberg Harz an die Exped dieſer Zeitung Königſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtr

Gust Uhlig Hue d maehe,
priOrden Uhren u Goidwaren en

Elserne Kreuz sowie and Bande
Militär Ausrüstungs Gegenstänge

e Eloektrische
Militär

V Lampen und

S Kompasse
Eiserne Kreuze Original wie es ver
iehen wird sowie in Kleineren Grössen

s dem Sohlaf kommt r welcher
ch meiner wirklich gutenwecker bedient

Ilitär Wecker eZur Schonung der eigenen guten Uhr Damen u Herren Uhre

empfehle i Leucht National Gold uilI solide Dienst Uhren t blatt Sir
Billige Armband Uhren unt GarantieModeine Wand u Standuhren Gustan Uhig

Sonntags von 8 bis 10 Uber geöffnet cm
c

Die Sommerausgabe

v

r I
m

J J
J

Allgemeinen Mittoldeutschon

fahrplanbuches

ist zum Preise von 20 Pfg in allen hiesigen
Buchhandlungen u den meisten Papier
Sgeschäften zu haben Ausserdem nehmen

ſ Bestellungen darauf die Geschàäftsstellen
unserer Zeitung und unsere Boten ent
segen

J T
I

Der Verlag
m e

Obſtverpachtung
Am Sonnabend den 17 Juni vormittags i Uhr werden die

Obſtnutzungen Hartobſt Sauerkirſchen und Pflaumen der Zucker
fabrik Glauzig auf Dom Görzig und in Trebbichau ſowie die Sauer
kirſchen der Dom Werdershauſen meiſtbietend im Gutsgarten der
Domäne Görzig verpachtet Bedingungen im Termin

Die Gutsverwaltung

Erhöhung des Eſuhommens

durch Versicherung von Leibrente bei der
Preußischen Renten Versicherungs Anstalt

Sofort beginnende gleichbleibende Rente für Männer

beim Eintrittsalter Jahre 50 55 60 65 70 75
jährlleh der Einlage 7,2,8 S 244 D e AB 96 AS 120
Bei längerem Aufschub der Rentenzahlung wesentlich höhere Sätze

Für Frauen gelten besondere Tarife
Aktiva Ende 1915 124 Millionen Mark

Tarife und sonstige Auskunft durch Leo RKreitüng in
Halle a Gr Steinstr 75 Theodor Poppe in ArfernHermann Schmiedt in Bitterfeld H Bärner Nachfolger
Inhaber Hugo May in Cölleda Markt 22 Friedrich Hilgen
feldt Buchhändler in Cönnern Starckloff Rathmann in
Delitzsch Paul Moses Kaufmann in Eckartsberga Haupt
strasse 117 Gustav Petzold Nachf Inh Paul Goldstein in
Eilenburg Torgauerstr 27 Julius Ritter in Eillenburg Tor
gauerstr 35 Ferd Cario in Eisleben Grabenstr 68/69 Ro
bert Hanisch in Falkenberg Schulstr 120 Curt Spiegler in
Hettstecdt Wilhelmstrasse 1II H Lucas Rentner in Bad
Rösen Salinenstr Frau Witwe M Witte geb Steckner in
Merseburg Burgstr 1I1l Bruno Mlasowsky in Mühlberg
Elbe Hospitalstr 227 Rudolph Müller Co in Naum
J a Topfmarkt 11 A Vogel in Naumburg aAdolf Schulze in Querfurt Klosterstrasse 219 A Schander

in Sangerhausen Markt 19 Emil Thinius in Torgau A
H Merker in Wittenberg G C Rothe Sohn in Zeiltz

Famülien Nachricht

Gestern abend 9 Uhr entschlief auf
Pfingsturlaub hier wellend an den Folgen
einer im Felde zugezogenen Lungenentzäün
dung mein lieber Mann unser guter Vaten
Sohn Bruder Schwager und Onkel

der Goldschmied

Bruno Klin
Landsturmmann im Landwehr Infanterie

Regiment Nr n
im Alter von 40 Jahren
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Liesbeth Klinz geb Dahlheim
Zeit der Beerdigung wird noch bekanntgegeben
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